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NEUBAU VIKTORIAKARREE BONN

reagiert das Gebäude mit einer leichten und 
�ießenden Neigung des Daches und scha�t so 
einen sanften Übergang zwischen der Größe der 
Universität und der Größe der Wohngebäude. Wo 
das städtische Gedächtnis Horizontalität verlangt, 
insbesondere vor der denkmalgeschützten Fassade 
des alten Viktoriabads, �acht der Entwurf ab und 
respektiert so dessen historischen Wert.
Das Ergebnis ist eine zeitgenössische Architektur, die 
aus dem Ort heraus entstanden ist; sie erweitert, 
interpretiert und synthetisiert die bestehenden 
urbanen Spuren.

Blick von der Franziskanerstraße

Lageplan M 1:500

Ansicht Franziskanerstraße M 1:200

Erschließungskonzept

Städtebauliche Fenster

Integration im Kontext / Höhenentwicklung

Städtische Umsetzung und volumetrische 
Integration
Der Entwurf basiert auf einer eingehenden 
Auseinandersetzung mit dem Bebauungsplan, der 
Struktur der Bonner Altstadt und dem historischen 
Charakter des Ost�ügels des Hauptgebäudes. Das 
neue Gebäude konkurriert nicht mit seiner Umgebung, 
sondern fügt sich in sein Umfeld ein, indem es die 
Höhenentwicklung, Ausrichtung und Rhythmisierung 
der Fassaden aufeinander abstimmt.  Dies scha�t 
zugleich Kontinuität und städtebauliche Identi�kation.
Das Gebäudevolumen passt sich präzise den 
Randbedingungen an: wo die Stadt sich erhebt, 
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NEUBAU VIKTORIAKARREE BONN

Schnitt 01 M 1:200

Blick in die neue Gasse

Erdgeschoss M 1:200

Gebäudes, sorgt für eine natürliche Belichtung der 
tiefen Gebäudeteile, fördert die Querlüftung und 
scha�t vor allem eine demokratische Atmosphäre, 
einen Tre�punkt für Wissen.
Dieser als grüner Freiraum konzipierte Innenhof ö�net 
sich zur neuen Gasse und zur Universität hin und wird 
so gleichzeitig zu einem Eingangsfoyer und einem 
Forum:
Die Bibliothek atmet nach innen und lässt Stadt und 
Ö�entlichkeit eintreten.

Ein neues „grünes Herz“: ö�entlicher Raum als 
soziale Infrastruktur:

Das Herzstück des Projekts ist ein großer 
Innenhofgarten, der den Schlossplatz widerspiegelt. 
Er ist ein Lebensraum zum Lesen, Tre�en und Verweilen 
und fungiert als ö�entliche Erweiterung des Campus 
sowie als Verbindung zur Stadt.
Dieser Freiraum ist kein Restraum, sondern ein 
strukturierendes und sinnstiftendes Element: Er 
organisiert die Erschließung  und das Programm des 

Integration in dem Kontext 

E
infahrt

Fahrräder

Anlieferung
Ver/Entsorgung

H
aupteingang

Eingang
Café

± 0.00m

K.16
Büro
18.0 m²

V.4
PuMi
4.3 m²

B.31
Stellfläche Bücher Freihand Geschichte
151.8 m²

V.1
Erste-Hilfe-Raum
12.6 m²

V.2
Hausmeisterbüro
15.2 m²

B.48
FR
4.9 m²

B.52
Lager BackOffice
13.5 m²

K.17
Teeküche
7.1 m²

B.19
Schulungsraum klein
31.3 m²

G.5
Büro
9.7 m²

G.6
Sozialraum
8.5 m²

G.8
Sanitär
4.9 m²

G.2
Speiseraum
170.3 m²

G.8
Sanitär
4.9 m²

K.15
Büro
18.5 m²

B.51
Zl FrontOffice
14.3 m²

B.49
Besprechungsraum
28.8 m²

B.45
Büro
11.8 m²

B.26
Kopierer 
5.1 m²

B.46
Büro klein
14.3 m²

B.24
Recherche-Plätze / Infoterminals
33.4 m²

B.38
Beratungsraum FB
10.4 m²

B.50
GdR Pers.
6.0 m²

B.37
SitzgruppeFirstlevel-Support FB
20.3 m²

B.39
�0�Â�¨�È�ã�­�›�¹�›��
15.5 m²

K.16
Büro
22.8 m² K.15

Büro
15.0 m²

B.1
Lounge
44.8 m²

B.32
Stellfläche Bücher Freihand Ägyptologie
41.3 m²

B.41
Kopierer (Pers.)
10.0 m²

B.47
TouchDown
6.1 m²

B.48
FR
4.9 m²

B.48
FR
4.9 m²

B.43
Teeküche
15.2 m²

B.39
Arbeitsplatz Theke
14.7 m²

B.48
FR
4.9 m²

K.18
Garderobe
7.6 m²

B.39
Arbeitsplatz Theke
14.7 m²

B.42
Poststelle
13.1 m²

B.2
Eltern-Kind-Raum
19.4 m²

B.18
Schulungsraum groß
77.0 m²

G.7
Umkleide
7.1 m²

G.4
allgm. Lager
12.2 m²

G.7
Umkleide
7.1 m²

B.39
�0�Â�¨�È�ã�­�›�¹�›��
15.5 m²

B.44
Büro
17.3 m²

B.44
Büro
19.8 m²

B.44
Büro
20.0 m²

B.25
Selbstbuchungsplätze
6.2 m²

B.45
Büro
11.8 m²

B.38
Beratungsraum FB
10.6 m²

B.38
Beratungsraum FB
9.9 m²

B.38
Beratungsraum FB
10.2 m²

B.46
Büro klein
10.8 m²

B.40
Rückgabeautomat 
79.6 m²

G.1
Küche
38.5 m²

G.3
Anlieferung / Warenkontrolle
42.1 m²

B.27
Bereich für Schließfächer
119.5 m²

V.12
DV-EVR
11.5 m²

V.7
WC- M
7.4 m²

V.8
WC-W
7.5 m²

V.9
WC-Anlage allgender
11.6 m²

V.14
Lastenaufzug
6.6 m²

V.15
P-A
8.2 m²

B.26
Kopierer / Scanner (Nutzer)
10.8 m²
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NEUBAU VIKTORIAKARREE BONN

01 Obergeschoss M 1:200 02 Obergeschoss M 1:200

Ansicht neue Gasse M 1:200

Bibliothek mit Blick in den Hof

che Verbindung in Form von Sitztreppen und Tribünen 
im Dialog mit der Straße. Ein integrierter ö�entlicher 
Raum, ohne die notwendige Privatsphäre einer Bib-
liothek zu verlieren.
Mit dieser Maßnahme reduziert das Projekt ein ober-
irdisches Geschoss über dem Straßenniveau, mini-
miert die volumetrische Wirkung und erreicht ein sen-
sibles Einfügen zu den Nachbarn.
Das Gebäude ragt nur dort empor, wo es städtebau-
lich sinnvoll ist: im visuellen Dialog mit dem Schloss 
und dem Universitätsgelände.

Wiederverwendung der bestehenden und funktio-
nalen Topogra�e. Die Gartenebene als zweites 
Erdgeschoss. 
Der Eingri� berücksichtigt sowohl den räumlichen 
und energetischen Wert, den das bestehende Unter-
geschoss darstellt. Der neue Innenhof versorgt die 
Gartenebene im Untergeschoss mit Tageslicht und 
Belüftung, wodurch diese Räume zu einem aktiven 
und ö�entlichen zweiten Erdgeschoss werden. Die 
Gartenebene wird zur kulturellen Basis des Gebäu-
des und steht durch eine kontrollierte und freundli-

Treppe als Verbindungselement 

+7.80m+ 4.20m

OK FFB +7.80m

OK FFB +4.20m

OK FFB ±0.00m

OK FFB +11.40m

OK FFB +18.90m

OK FFB +15.95m

B.29
Stellfläche Bücher Freihand IOA
388.8 m²

B.29
Stellfläche Bücher Freihand IOA
128.8 m²

B.9
Gruppenarbeitsraum medium
23.4 m²

B.8
Gruppenarbeitsraum groß
30.4 m²

B.35
Rara-magazin
112.3 m²

B.29
Stellfläche Bücher Freihand IOA
209.5 m²

B.16
Stehtische
12.4 m² B.12

Gruppenarbeitsraum
18.78 m²

B.30
Stellfläche Bücher Freihand KHI
400.5 m²

B.22
Sonderleseraum "Rara"
25.3 m²

B.6
Stillarbeitsplätze
19.9 m²

V.4
PuMi
5.1 m²

V.7
WC-M
8.1 m²

V.8
WC-W
8.1 m²

V.12
DV-EVR
8.6 m²

B.10
Gruppenarbeitsraum klein
18.9 m²

B.10
Gruppenarbeitsraum klein
22.6 m²

B.7
Stillarbeitsplätze
21.7 m²

B.7
Stillarbeitsplätze
34.7 m²

V.14
Lastenaufzug
6.6 m²

V.15
P-A
8.2 m²

B.6
Stillarbeitsplätze
58.1 m²

B.5
Stillarbeitsplätze
50.02 m²

B.5
Stillarbeitsplätze
19.32 m²

B.5
Stillarbeitsplätze
17.94 m²

B.17
Workshop
27.1 m²

B.4
Stillarbeitsplätze
91.4 m²

B.4
Stillarbeitsplätze
21.8 m²

B.28
Stellfläche Bücher Freihand Philos./Philolog.
327.0 m²

B.28
Stellfläche Bücher Freihand Philos./Philolog.
210.5 m²

B.28
Stellfläche Bücher Freihand Philos./Philolog.
395.5 m²

B.7
Stillarbeitsplätze
47.7 m²

B.34
Kompaktmagazin Bücher
204.8 m²

V.4
PuMi
19.4 m²

B.34
Kompaktmagazin Bücher
47.7 m²

B.6
Stillarbeitsplätze
85.9 m²

B.9
Gruppenarbeitsraum medium
24.2 m²

B.8
Gruppenarbeitsraum groß
30.1 m²

B.16
Stehtische
12.5 m² B.12

Gruppenarbeitsraum
18.75 m²

B.28
Stellfläche Bücher Freihand Philos./Philolog.
128.9 m²

B.11
Gruppenarbeitsraum
14.0 m²

V.7
WC-Anlage Männlich
11.9 m²

V.8
WC-Anlage Weiblich
11.9 m²

V.11
WC- barrierefrei
6.6 m²

V.12
DV-Etagenverteilerräume
27.9 m²

B.7
Stillarbeitsplätze
24.3 m²

B.10
GA-Raum klein
18.9 m²

B.10
GA-Raum klein
22.6 m²

B.9
Gruppenarbeitsraum medium
27.1 m²

V.14
Lastenaufzug
6.6 m²

V.15
P-A
8.2 m²

B.5
Stillarbeitsplätze
50.02 m²

B.5
Stillarbeitsplätze
17.94 m²

B.4
Stillarbeitsplätze
21.8 m²

B.6
Stillarbeitsplätze
85.9 m²

B.26
Kopierer / Scanner (Nutzer)
13.1 m²

B.5
Stillarbeitsplätze
17.94 m²

B.4
Stillarbeitsplätze
91.4 m²

Angestellter
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NEUBAU VIKTORIAKARREE BONN

Ein gefaltetes Dach: obere und untere Landschaft
Das Dach ist als fünfte Fassade konzipiert, die von mehreren 
erhöhten Punkten im historischen Zentrum aus sichtbar ist. 
Seine Geometrie faltet sich und artikuliert zwei komplemen-
täre Gesten:

- Nach oben hin eine Lichtkuppel.
Ein sanfter Anstieg, der, ohne zu einem selbstbezogenen 
Wahrzeichen zu werden, eine erkennbare Präsenz in der 
akademischen Skyline Bonns bietet. Von hier aus werden vi-
suelle Verbindungen zur Universität hergestellt, was die Rolle 
des Gebäudes als Drehscheibe des Campus unterstreicht.

- Nach unten hin ein grünes Impluvium
In Richtung Nachbarschaft fällt das Dach ab, wodurch das 
wahrgenommene Volumen reduziert wird, Privatsphäre ge-
scha�en wird und Regenwasser im Innenhof gesammelt wer-
den kann. Das Gebäude zieht sich zurück, blickt nach innen 
und scha�t ein helles und geschütztes Mikroklima. Eine Oase 
der Ruhe, in der die neue Bibliothek untergebracht ist.

Detail Regelfassade M 1:50

Schnitt 02 M 1:200

03 Obergeschoss M 1:200

Detail denkmalgeschutzte Fassade M 1:50

Brandschutzkonzept

Tragwerkskonzept

Tragwerksschema

Der Gebäudeentwurf des Viktoriakarrees lässt sich horizontal in 
zwei Gebäudeteile gliedern. Zum einen sollen das Untergeschoss 
sowie das Erdgeschoss in Massivbauweise ausgeführt werden. 
Der vorhandene Bestand wird dabei – soweit möglich – erhalten 
und ertüchtigt.
Die darüberliegenden neu errichteten Geschosse werden als 
Holzbau konzipiert. Neben Vorteilen bei der Raumwirkung bietet 
diese Materialwahl auch wesentliche technische Vorteile. Um die 
bestehende Gründung nicht zu überlasten, ist eine leichte Bauwei -
se für die Aufstockung sinnvoll, da sie das zusätzliche Eigengewi -

cht deutlich reduziert. Die massiven unteren Geschosse bezie -
hungsweise der dort erhaltene Stahlbetonbestand bilden zudem 
eine robuste Grundlage für die aufgesetzte Holzstruktur.
Die horizontale Aussteifung der Gesamtstruktur erfolgt über 
gezielt platzierte Erschließungskerne aus Stahlbeton in den maß -
gebenden Eckbereichen des Gebäudes. Aufgrund ihrer hohen 
Stei�gkeit ermöglichen sie es dem leichten Holzskelett, sich zu -
verlässig an diesen Kernen auszusteifen.
Der vertikale Lastabtrag in den aufgestockten Geschossen er -
folgt über ein weitgehend gleichmäßiges Raster aus Holzstützen 

Das Gebäude wird durch Brandwände in 2 Brandabschnitte, jeweils 
kleiner als 1.600 m2 aufgeteilt. Sonderbau gemäß Versammlungsstät-
tenverordnung. Die Nutz�äche wird in Teilnutzungseinheiten aufgeteilt. 
Zusätzlich werden die Holzbaurichtlinien zugrunde gelegt. Notwendige 
Flure sind vorgesehen. Insgesamt verfügt das Gebäude über 4 ge-
sicherte Treppenräume, die aus allen Bereichen in max. 35 m errei-
cht werden. Der 2. Rettungsweg erfolgt über die jeweils angrenzende 
Nutzungseinheit. Der Luftraum über alle Geschosse verbindet in allen 
Ebenen jeweils einen Raum von 130 m2.

sowie ein System aus Haupt- und Nebenträgern. Das weit ges -
pannte Holzdach kann über biegesteife Holzrahmensysteme reali -
siert werden, die grundfest auf den darunterliegenden Stützen au -
�agern. In den massiven Untergeschossen erfolgt der Lastabtrag 
über Flachdecken mit Stützen. Der Einsatz von Stahlbeton erlaubt 
es, gegebenenfalls erforderliche Transferstrukturen zwischen dem 
oberen Holzbau und dem unteren Massivbau ef�zient herzuste -
llen. Die denkmalgeschützte Bestandsfassade sollte bauzeitlich 
gelagert, restauriert und in den Neubau integriert werden.

+ 11.40m

B.20
Inklusionsraum
20.0 m²

B.20
Inklusionsraum
14.9 m²

B.3
Stillarbeitsplätze "klassisch"
173.7 m²

B.20
Inklusionsraum
15.3 m²

B.17
Workshop
42.6 m²

B.15
Sitzgruppe
18.0 m²

B.17
Workshop
41.9 m²

B.23
PC-Plätze
36.9 m²

B.10
Gruppenarbeitsraum klein
26.3 m²

B.20
Inklusionsraum
20.0 m²

B.17
Workshop
41.5 m²

V.7
WC- M
8.1 m²

V.8
WC-W
8.1 m²

V.11
WC-barrierefrei
5.1 m²

V.12
DV-EVR
8.6 m²

B.3
Stillarbeitsplätze "klassisch"
453.3 m²

V.14
Lastenaufzug
6.6 m²

V.15
P-A
8.2 m²

B.21
Inklusionsraum
21.1 m²

B.9
GA-Raum medium
21.4 m²

B.13
Arbeitsbox groß
8.8 m²

B.13
Arbeitsbox groß
8.8 m²

B.13
Arbeitsbox groß
8.8 m²

B.14
Arbeitsbox klein
22.3 m²

B.14
Arbeitsbox klein
18.9 m²

B.14
Arbeitsbox klein
18.9 m²

B.11
Gruppenarbeitsraum
34.7 m²

Angestellter
Schreibmaschinentext

Angestellter
Schreibmaschinentext
1014



�E�G

�O�G� �1

�O�G� �2

�U�G� �1

�U�G� �2

�O�G� �3

�G�H� �6�9�.�5�0� �m� �ü�.� �N�H�N

�G�H� �6�5�.�7�0� �m� �ü�.� �N�H�N

OG 3

OG 2

OG 1

EG

UG 1

UG 2

Wasserkreisläufe

V.14
Lastenaufzug
6.6 m²

B.34
Kompaktmagazin Bücher
568.5 m²

V.13
Technikfläche
536.1 m²

NEUBAU VIKTORIAKARREE BONN

Nachhaltigkeitskonzept

Ansicht Belderberg Straße M 1:200

01 Untergeschoss M 1:200

Tragwerk 
CO2 Speicherung durch einen groß�ächigen Einsatz 
von Holz

Zirkularität
Vorbereitung auf Kreislaufwirtschaft 
Zirkuläre Bauweise durch die Konstruktion des 
Holztragwerkes und reversiblen Verbindungen  

Natürliche Belüftung
Innenhof wird als Frischluftquelle. Querlüftung, 
Kamine�ekt zur Reduktion Betriebskosten

Sichtverbindungen/ Kommunikationszonen
Galerien, Transparenz und Durchlässigkeit nach 
Innen und außen

Regenwassermanagement
natürliche Wasserkreisläufe zur Verdunstung
und Sammlung zur Grauwassernutzung

Artenvielfalt / Biodiverität
Die umlaufende und zentrale Begrünung gibt Tieren 
und P�anzen ein großes Angebot

Geothermie
Heiz und Kühlenergie über Flächenheiz- und 
Kühlsysteme für niedrige System Temperaturen

02 Untergeschoss M 1:500 Nutzungsverteilung

Bibliothek

Kulturforum

Verwaltung

Gastronomie

GRÜNES HERZ

REGENWASSERMANAGEMENT
CO2

Materialkonzept

Innenhof Flexibilität

- 3.60m

OK FFB +7.80m

OK FFB +4.20m

OK FFB ±0.00m

OK FFB +11.66m

OK FFB +18.90m

OK FFB +15.95m

B.47
TouchDown (HKS)
11.1 m²

B.33
Zeitschriftenauslage
81.5 m²

K.14
Instrumentenlager & Notenlager
17.3 m²

V.4
PuMi
6.7 m²

K.6
litterarium
42.5 m²

K.3
Keramikraum
42.9 m²

K.1
Malsaal
78.7 m²

K.19
Lager Mobiliar
11.2 m²

K.9
Kursraum Siebdruck et al.
38.0 m²

K.11
Proberaum Musik klein
51.7 m²

K.10
Proberaum Musik mittelgroß
111.3 m²

K.12
Übezellen
18.2 m²

B.36
magazin Zeitschriften
233.5 m²

K.12
Übezellen
18.2 m²

B.34
Kompaktmagazin Bücher
308.4 m²

K.2
Vorbereitung Malsaal, Material
19.0 m²

K.8
Dunkelkammer
9.4 m²

K.4
Vorbereitung Keramikraum
25.5 m²

K.5
Raum Brennofen
9.3 m²

B.1
Lounge
43.1 m²

K.13
Stuhllager, Bühnenelemente
17.3 m²

K.20
CL
6.2 m²

K.7
Bibliotheksraum
25.5 m²

B.36
magazin Zeitschriften
41.6 m²

V.5_A
Müllraum
45.5 m²

V.10
WC-Anlagen barrierefrei
17.6 m²

V.7
WC-Anlage Männlich
7.4 m²

V.8
WC-Anlage Weiblich
7.5 m²

V.6
Fahrradraum / Fahrradgarage
417.5 m²

V.12
DV-Etagenverteilerräume
37.0 m²

V.14
Lastenaufzug
6.6 m²

V.15
P-A
8.2 m²

V.4
PuMi
19.7 m²

V.3
Hausmeisterlager
14.3 m²

V.13
Technikfläche
60.4 m²

Angestellter
Schreibmaschinentext

Angestellter
Schreibmaschinentext
1014


